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Von den 286 steirische Gemeinden, haben 98 Gemeinden an der Erhebung 
teilgenommen (109 Rückmeldungen)

Befragungszeitraum: 21. Juni 2023 bis 13. Juli 2023

 3 Schwerpunkte:

1. Gemeindeinformation (Frage 1)

2. Agenda 2030 | Status quo (Fragen 2-6)

3. Zukunft | Ausblick (Fragen 7-10)

34 % Rücklaufquote
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Umfrage: „Agenda 2030“ mit den 17 SDGs
in den 286 steirischen Gemeinden
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1. Gemeinden - Rücklaufquote

Rücklaufquote, aufgeteilt auf die Bezirke:
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2. Agenda 2030 – Status quo

• Ist Ihre Gemeinde / Ihre Stadt eine "Agenda 2030-Gemeinde"?

Absolute
Häufigkeiten

Relative
Häufigkeiten

Ja 8 12 %

Nein 48 70 %

Geplant 6 9 %

Ich kenne die 
Rahmenbedingungen dafür 

nicht
7 10 %

Gesamt 69 100 %
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2. Agenda 2030 – Status quo

• Welche Strategien und Leitbilder gibt es in Ihrer Gemeinde / Stadt?

 33 der befragten Gemeinden haben hier eine konkrete Rückmeldung abgegeben:

• Klimaschutzplan 2022, Energiemasterplan 2008,  
Abfallvermeidungsprogramm 2015, Wirtschaftsstrategie 2023,  
Mobilitätsstrategie 2011, Gesundheitsleitbild 2014, Integrationsleitbild 
2023, Leitbilder der Städte, PV-Masterplan, Altersgerechte Stadt, 
Qualitätsoffensive in den Schulen, Energieleitbild, Örtliche 
Entwicklungsleitbilder, Radverkehrskonzept, Sanfte Mobilität, 
Energieraumplanung, Grünraumleitlinie….. 
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• Plant Ihre Gemeinde / Stadt Aktivitäten zur Umsetzung der Agenda 2030?
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3. Zukunft | Ausblick

15%

27% 25%

33 %

JA, KURZFRISTIG 2023 JA, MITTELFRISTIG BIS 
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3. Zukunft | Ausblick

• Welche Unterstützung würden Sie für den Start eines solchen Prozesses 
benötigen?

• Mehr als die Hälfte (52 %) der befragten Gemeinden gaben an, dazu mehr 
Informationen zum Thema seitens der Interessensvertretungen (Gemeinde- / 
Städtebund) zu benötigen.

• 45 % der Gemeinden (26) benötigen hierfür mehr Informationen seitens des Landes 
Steiermark.

• Eine externe, geförderte Begleitung in einem solchen Prozess präferieren knapp die
Hälfte (47 %) der befragten Gemeinden.

• Fast ein Drittel (31 %) wünscht sich einen Erfahrungsaustausch mit gleichgesinnten 
"Agenda 2030-Gemeinden / -Städten“.

©CM-consulting www.cm-consulting.at



 Aus den Bezirken Graz-Umgebung (14 %) und Murtal (13 %) gab es die meisten Rückmeldungen.

 Mehr als zwei Drittel (70 %) der Gemeinden gaben an, dass sie keine „Agenda 2030-Gemeinde“ sind.  
6 Gemeinden planen eine Agenda 2030-Gemeinde zu werden.

 Aktuell gibt es eine geringe Verantwortlichkeit innerhalb von Politik und Verwaltung der Kommunen für das
Thema Agenda 2030 & Nachhaltigkeit: In knapp zwei Drittel (64 %) der befragten Gemeinden gibt es 
niemanden, der dafür in der Politik und in 71 % der Gemeinden niemanden, der dafür in der Verwaltung
zuständig ist.  

 Mehr als zwei Drittel (67 %) der Gemeinden planen kurz- bis langfristige Aktivitäten zur Umsetzung der  
Agenda 2030.

 Mehr als die Hälfte der Gemeinden (57 %) hätte gerne weiterführende Informationen, um zu entscheiden,
ob sie künftig aktiv an der Agenda 2030 arbeiten bzw. diese im Gemeinderat beschließen.
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Zusammenfassung



 16 der befragten Gemeinden sind interessiert daran, künftig aktiv an der Umsetzung der Agenda
2030 zu arbeiten und diese im Gemeinderat zu beschließen.

 Für den Start eines Agenda 2030-Prozesses benötigen die Kommunen lt. Rückmeldungen mehr 
Informationen seitens der Interessensvertretungen (Gemeinde- und Städtebund) mit 52 % und
mehr Informationen seitens des Landes Steiermark (45 %).

 Eine externe, geförderte Begleitung in einem solchen Prozess präferieren knapp die Hälfte (47 %)
der befragten Gemeinden und knapp ein Drittel wünscht sich einen Erfahrungsaustausch mit
gleichgesinnten "Agenda 2030-Gemeinden / -Städten“.
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Zusammenfassung
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http://www.nachhaltigkeit.steiermark.at/
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Mit den SDGs steht erstmals ein Rahmen für alle Länder zur Verfügung, die 

eigenen Strategien auf eine tragfähige Entwicklung hin auszurichten!
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http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjwoKrFrPzWAhWDOxQKHQFWBa8QjRwIBw&url=http://www.esch-brand.com/blog/silodenken-bremsklotz-eines-ganzheitlichen-customer-touchpoints-managements/&psig=AOvVaw07dwB7csToNqqIOg_EtcXo&ust=1508490845456157
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http://www.umweltservicesalzburg.at/




Energieeffizienz      Materialeffizienz     Bauen / Sanieren    Außenbegrünung         Mobilität               Küchenprofi[t] THG - Bilanzierung

Umweltmanagementsysteme Nachhaltigkeits-/SDG-Berichte
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https://www.ich-tus.steiermark.at/cms/ziel/170576034/DE
https://stmk.lko.at/bauen-energie-technik+2400++1302480


WIN - WIRTSCHAFTSINITIATIVE NACHHALTIGE STEIERMARK
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Impulsberatung 



•
•

•

•



•

•

•

•

•



•

•

•

•



DANKE

FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Nähere Informationen:

nachhaltigkeit.steiermark.at


